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Sie müssen Ihren 
Q-Bericht auf Englisch 
einsenden. 
Wenden Sie sich an 
Ihren Ceva Ansprech- 
partner, wenn Sie Hilfe 
benötigen.

Der Q-Bericht muss 
mindestens 400, aber 
nicht mehr als 1.000 
Wörter lang sein.

Sobald Sie sich für eine Option für Ihren Q-Bericht entschieden und ihn 
verfasst haben, fahren Sie mit Schritt 3 fort. 
Dort müssen Sie Ihre persönlichen Daten und die Felder für die von 
Ihnen gewählte Option ausfüllen.

Sie können Ihren Q-Bericht nur in einem der beiden Formate einsenden: 
• �Option 1 FRAGE-ANTWORT: Eher geeignet für einen Fallbericht aus der 

Praxis. 

• �Option 2 ABSTRACT: Ein formelleres Format, wie es für Konferenzen 
eingereicht wird.

Nennen Sie auf jeden Fall den 
Namen des Hauptautors (der 
Preis wird ausschließlich an den 
Hauptautor übergeben).
Natürlich können Sie dennoch 
die Namen der Co- Autoren 
des Q-Berichts an dafür 
vorgesehener Stelle nennen.

Abkürzungen müssen erklärt 
werden.



OPTION 1: FRAGE-ANTWORT

Titel des Berichtes0Test
Wovon handelt Ihr Q-Bericht und was ist das besondere daran? Der Titel sollte 
idealerweise nicht mehr als 16 Wörter lang sein.

Schlussfolgerungen4Test
Welche Bedeutung haben Ihre Ergebnisse? Inwieweit tragen sie zur Verbesserung 
der Kontrolle des Q-Fiebers bei?

Hintergrund Ihres Berichts1Test
Wie war die Situation auf dem Betrieb? Welchen Problemen standen Sie gegenüber?

Hinweis: Beschreiben Sie die Herausforderung(en), die Sie zu bewältigen hatten, und wie relevant/wichtig das 
für Sie oder den Landwirt war. Der Bericht sollte Informationen zur Epidemiologie sowie den Auswirkungen von 
Q-Fieber und / oder der Impfung auf dem Betrieb enthalten. Handelt es sich um einen Fallbericht, geben Sie bitte 
zusätzlich relevante Betriebsdaten an (Betriebsart, Anzahl Kühe, klinische Symptome, andere Parameter).

Auswirkungen von Coxiella burnetii2Test
Wie haben Sie die Beteiligung von Coxiellen am Krankheitsgeschehen nachgewiesen?

Hinweis: Beschreiben Sie in diesem Abschnitt so genau wie möglich, wie Sie den Verdacht Q-Fieber bestätigen konnten.

Durchgeführte Maßnahmen und Entwicklung auf dem Betrieb3Test
Welche Maßnahmen führten Sie durch, und wie wirksam waren diese Maßnahmen?

Hinweis: Sie müssen diesen Abschnitt nicht ausfüllen, wenn sich Ihr Bericht auf die Prävalenz und die Auswirkungen 
der Erkrankung konzentriert. Wenn Sie ein Fallbeispiel vorstellen, beschreiben Sie die Verlaufskontrolle des Falls 
(Verbesserung der klinischen Anzeichen, Auswirkungen auf die Fruchtbarkeit, Anzahl der Ausscheider usw.).



Test
Beschreiben Sie hier die Ziele Ihrer Studie (welches Problem Sie lösen 
wollten).

Ziele

ErgebnisseTest
Welche Erkenntnisse haben Sie gewonnen und welche Tendenzen lassen 
sich erkennen? Entsprechen diese Ihren Erwartungen?

SchlussfolgerungTest
Welche Bedeutung haben Ihre Ergebnisse? Inwieweit tragen sie zur 
Verbesserung der Kontrolle des Q-Fiebers bei?

Material und MethodenTest
Beschreiben Sie hier das Studiendesign einschließlich Material und 
Methoden. Beschreiben Sie kurz die Studiendaten, z.B. Anzahl der Betriebe 
und Tiere, Versuchsgruppen, Auswahl- bzw. Ausschlusskriterien, Statistik 
(falls angewandt). In diesem Abschnitt muss deutlich werden, wie die 
Daten im Abschnitt „Ergebnisse“ erhoben wurden.

OPTION 2: ABSTRACT

TestTitel 

Wovon handelt Ihr Q-Bericht und was ist das besondere daran? Der Titel 
sollte idealerweise nicht mehr als 16 Wörter lang sein.


